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Abb. 1: Passagierluftverkehr (Ankünfte und Tab. 1: Die 10 größten Flughäfen
Abflüge) in PHARE-Beitrittsländern in %, den PHARE-Beitrittsländern und
2000 der größte Flughafen der MED-

Beitrittsländer(in 1 000 Beförder-
ten Fluggästen)

Das Wichtigste in Kürze
Auf den 39 wichtigsten Flughäfen der Beitrittsländer wurden im Jahr
2000 über 68 Millionen ankommende und abfliegende Fluggäste, mehr
als eine halbe Million Tonnen Fracht und Post sowie knapp eine Million
Flugzeugbewegungen abgefertigt.
Der Personenverkehr hat in den Beitrittsländern seit 1995 um 32%
zugenommen. Alle Länder verzeichneten einen Anstieg, wobei die
durchschnittlichen jährlichen Wachstumsraten zwischen 0,6% und
11,9% lagen.
Auf die zehn PHARE-Beitrittsländer entfielen 24 Mio. Fluggäste, auf die
drei MED-Beitrittsländer 44 Mio., von denen allein auf den wichtigsten
türkischen Flughäfen 35 Mio. abgefertigt wurden. Insgesamt gesehen
dominiert der grenzüberschreitende Verkehr. In den meisten Ländern
konzentriert sich der Luftverkehr auf einen großen Flughafen.
Der mit Abstand größte Flughafen in den Beitrittsländern ist
Istanbul/Atatürk (Türkei) mit 16 Mio. Passagieren, gefolgt von Antalya
(Türkei) mit 7,5 Mio. Passagieren, Prag (Tschechische Republik) mit
5,6 Mio. Passagieren und Larnaka (Zypern) mit 5 Mio. Passagieren.

Diese Ausgabe von �Statistik kurz gefasst� basiert auf Ergebnissen, die im
Rahmen des von der Europäischen Kommission finanzierten PHARE-
Mehrländerprogramms für die statistische Zusammenarbeit - Management
von Pilotprojekten erzielt wurden.
Das Pilotprojekt für die Statistik des Luft- und Seeverkehrs zielte darauf ab,
die PHARE-Beitrittsländer bei der schrittweisen Annäherung ihrer
statistischen Systeme an die EU-Anforderungen auf diesem Gebiet zu
unterstützen. In einem ersten Schritt wurde das derzeitige System analysiert
und festgestellt, inwieweit es mit den EU-Standards und den Anforderungen
an die Datenübertragung vereinbar ist.
Die Daten für die Beitrittsländer, die nicht zur PHARE-Gruppe zählen (Zypern,
Malta und Türkei), stammen im Wesentlichen aus der MED-TRANS-
Datenbank, die jährlich im Rahmen der statistischen Zusammenarbeit mit den
Mittelmeerländern aktualisiert wird.
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1 Prag / CZ 5 553.53
2 Budapest / HU 4 696.75
3 Warschau / PL 4 325.81
4 Bukarest / RO 1 816.07
5 Sofia / BG 1 127.58
6 Ljubljana / SI 991.00
7 Riga / LV 574.90
8 Tallin / EE 559.80
9 Vilnius / LT 522.28

10 Krakau / PL 494.69

Istanbul/Atatürk / TR 15 969.01
Larnaka / CY 4 957.57
Malta Int. / MT 2 951.04Ungarn
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Allgemeine Entwicklung
Im Jahr 2000 wurden auf den 39 wichtigsten Flughäfen
(Flughäfen mit einem jährlichen Verkehrsaufkommen von
mehr als 100 000 Passagieren) in den Beitrittsländern
68 Mio. Fluggäste abgefertigt. Die Türkei, das größte
Beitrittsland, verbuchte 35 Mio. Fluggastbewegungen,
Zypern 6 Mio. In der Tschechischen Republik und in Polen
wurden jeweils knapp 6 Mio. Passagiere abgefertigt, wobei
beide Länder vom zunehmenden Fremdenverkehrs-
potenzial profitierten. Im Fall der Tschechischen Republik

kam hinzu, dass der Prager Flughafen als Drehscheibe
(hub) für viele Ziele in mitteleuropäischen Ländern und
darüber hinaus aufgebaut wurde. Die Tschechische
Republik und Polen verbuchten zusammen nahezu die
Hälfte des gesamten Passagier-aufkommens (Ankünfte
und Abflüge) der PHARE-Beitritts-länder. In Ungarn betrug
das Passagieraufkommen 4,5 Mio. Fluggäste, in Malta,
Rumänien und Bulgarien gut 2 Mio.

Grenzüberschreitender und innerstaatlicher Verkehr in den Beitrittsländern
Der grenzüberschreitende Verkehr übersteigt den
innerstaatlichen Verkehr in den Beitrittsländern um ein
Vielfaches. Lediglich in der Türkei erreicht der
innerstaatliche Verkehr mit 38 % mehr als ein Drittel des
Gesamtaufkommens. In den mitteleuropäischen
Beitrittsländern beträgt der innerstaatliche Verkehr nur in
Polen und Rumänien mehr als 10 % des gesamten
Verkehrs. Insgesamt gesehen entfallen auf den größten
Flughafen eines jeden Landes 82 % der gesamten
Fluggastbewegungen. So gibt es in den meisten
Beitrittsländern einen einzigen großen Flughafen.
Ausnahmen sind die Türkei mit 14 großen Flughäfen,
Polen mit sechs, Bulgarien und Rumänien mit jeweils drei
und die Slowakei und Zypern mit jeweils zwei. In all diesen
Ländern lag der Anteil des größten Flughafens unter dem

Durchschnitt. In Bulgarien beispielsweise entfielen weniger
als die Hälfte des Passagieraufkommens auf den
Flughafen von Sofia. Demgegenüber wurden trotz der
sechs Großflughäfen in Polen auf dem Flughafen von
Warschau rund zwei Drittel des gesamten
Passagieraufkommens abgefertigt.
Die meisten Beitrittsländer verbuchten nur wenige
Fluggäste im ungebrochenen Durchgangsverkehr, d. h.
ankommende Fluggäste, die ihre Reise mit demselben
Flugzeug und unter derselben Flugnummer fortsetzen.
Rumänien verbuchte 180 000 Fluggäste im ungebrochenen
Durchgang, das sind etwa 8 % des gesamten Passagier-
aufkommens, während der Wert für die Türkei bei gut
1,5 Mio. Fluggästen oder knapp 5 % lag.

Tab. 2: Personenbeförderung im innerstaatlichen und grenzüberschreitenden Luftverkehr und wichtigste Flughäfen,
2000

Die Flughäfen der Beitrittsländer mit dem größten Verkehrsaufkommen
Der Flughafen Istanbul/Atatürk war mit rund 16 Mio.
Fluggästen schon immer mit Abstand der größte Flughafen
in den Beitrittsländern, gefolgt von Antalya mit 7,5 Mio.
Fluggästen. Beides sind türkische Flughäfen. Auf den
weiteren Rängen lagen Prag, der Flughafen der PHARE-
Beitrittsländer mit dem höchsten Verkehrsaufkommen
(5,6 Mio. Fluggäste), Larnaka (Zypern) mit 5 Mio. Fluggäs-

ten, Budapest mit 4,7 Mio. Fluggästen, Warschau mit
4,3 Mio. Fluggästen und Malta mit 3 Mio. Fluggästen. In
den meisten Ländern handelt es sich bei dem größten
Flughafen um den Flughafen der Hauptstadt. Dies gilt
jedoch nicht für Ankara (Türkei), wo rund 4 Mio. Fluggäste
abgefertigt wurden.

Entwicklung des Luftverkehrs 1995-2000
Alle Beitrittsländer verzeichneten zwischen 1995 und 2000
ein steigendes Fluggastaufkommen. Die höchste jährliche
Wachstumsrate verbuchte Polen mit nahezu 12 % während

des Beobachtungszeitraums. Ungarn, Slowenien, Estland,
die Slowakei und die Tschechische Republik wiesen
Zuwachsraten zwischen 8 % und 10 % pro Jahr aus. Einen

Ankünfte und 
Abflüge

(in 1 000)

Ungebrochener 
Durchgangs-verkehr 

(in 1 000)

Grenzüberschrei-
tender Verkehr

(in 1 000)

Innerstaat. 
Verkehr

(in 1 000)

Flughafen Anteil des innerstaat. 
Verkehrs am 

Gesamtverkehr (in %)

Zahl der Flughäfen mit 
mehr als

100 000 Fluggästen
Bulgarien 2 255.1 30.3 2 093.1 154.7 Sofia 49 3
Tschechische Republik 5 821.6 42.6 5 691.0 130.6 Prag / Ruzyne 95 3
Estland 577.6 : 558.5 19.1 Tallin 97 1
Lettland 575.8 0.5 576.3 : Riga 100 1
Litauen 580.9 17.3 597.4 0.8 Vilnius 87 1
Ungarn 4 696.8 : 4 696.8 : Budapest / Ferihegy 100 1
Polen 5 732.9 : 4 696.3 1 036.6 Warschau 75 6
Rumänien 2 379.1 182.4 2 247.4 314.1 Bukarest / Otopeni 73 3
Slowakei 429.6 : 398.3 31.2 Bratislava 66 2
Slowenien 986.0 5.0 991.0 : Ljubljana 100 1
Alle PHARE-Beitrittsländer 24 035.2 : 22 546.5 : 85 22
Zypern 6 125.2 16.5 : : Larnaka 77 2
Malta 2 912.7 38.3 2 951.0 : Malta Int. 100 1
Türkei 34 972.5 1 592.8 21 633.5 13 339.0 Istanbul / Atatürk 44 14

Alle MED-Beitrittsländer 44 010.5 1 647.6 : : 17
Alle Beitrittsländer 68 045.7 82 39

Zahl der Fluggäste Hauptflughafen
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langsameren Anstieg verzeichneten Zypern, Rumänien, die
Türkei und Malta. Den geringsten Zuwachs mit 0,6 % pro
Jahr verbuchte Bulgarien. Insgesamt lag die durch-
schnittliche jährliche Wachstumsrate in den PHARE-
Beitrittsländern bei rund 7,7 %, verglichen mit 4,6 % in den
MED-Beitrittsländern.
Ein uneinheitlicheres Bild bietet die Beförderung von Fracht
und Post. Im Jahr 2000 verbuchte die Türkei mit mehr als
275 000 Tonnen die höchste Beförderungsmenge, gefolgt
von Polen (61 000 Tonnen), Ungarn (43 000 Tonnen), der
Tschechischen Republik (38 000 Tonnen) und Zypern
(33 000 Tonnen). In Estland und Ungarn nahm die

Beförderung von Fracht und Post jährlich um 13 % zu, in
Polen um rund 10 %. Rückläufige Beförderungsmengen
verbuchten Bulgarien, Litauen, Zypern und die Slowakei.
Die meisten Flugbewegungen verzeichnete die Türkei mit
330 000 registrierten Flügen, gefolgt von Polen (156 000)
und der Tschechischen Republik (117 000). Die
durchschnittliche jährliche Zuwachsrate für Flugbewe-
gungen betrug in Polen mehr als 17 %, während sie in
Estland, Ungarn und Litauen zwischen 8 % und 11 % lag.
Lediglich in Bulgarien war die Zahl der Flugbewegungen im
Beobachtungszeitraum rückläufig.

Tabelle 3: Entwicklung des Luftverkehrs in den Beitrittsländern zwischen 1995 und 2000

Beförderungsleistung der wichtigsten nationalen Luftfahrtunternehmen
Betrachtet man die Beförderungsleistung der wichtigsten
nationalen Luftfahrtunternehmen im Jahr 2002, so liegt die
Türkei mit nahezu 12 Mio. beförderten Fluggästen an erster
Stelle, gefolgt von der Tschechischen Republik mit 3,5 Mio.,
Polen mit 2,9 Mio. und Ungarn mit 2,5 Mio. beförderten
Fluggästen. Auch bei den Passagierkilometern lag die Türkei

mit einem Wert von mehr als 16 Mrd. in Führung, gefolgt von
Polen (6 Mrd.), der Tschechischen Republik (5,9 Mrd.),
Ungarn (3,5 Mrd.) und Zypern (2,8 Mrd.). Turkish Airlines
beförderte über eine Million Tonnen Fracht, das ist
wesentlich mehr als jedes andere Beitrittsland.

Tab. 4: Beförderungsleistung
der wichtigsten nationalen
Luftfahrtunternehmen in den
Beitrittsländern, 2000

1995 2000 Durchschnittliche jährliche 
Wachstumsrate in %

1995 2000 Durchschnittliche jährliche 
Wachstumsrate in %

1995 2000 Durchschnittliche jährliche 
Wachstumsrate in %

Bulgarien 2 217 2 285 0.6 26.4 17.3 -8.1 41.4 40.7 -0.3
Tschechische Republik 3 872 5 822 8.5 34.8 37.8 1.7 92.7 116.7 4.7
Estland (1) 367 560 8.8 2.5 4.7 13.5 13.8 23.3 11.0
Lettland (2) 505 576 2.7 3.9 4.7 3.5 16.4 18.4 2.9
Litauen (3) 421 581 6.7 18.0 12.4 -7.1 17.6 26.4 8.4
Ungarn 2 936 4 697 9.9 23.2 43.5 13.4 26.2 40.2 9.0
Polen 3 274 5 733 11.9 38.3 61.2 9.9 70.4 156.3 17.3
Rumänien (4) 2 079 2 379 4.6 13.3 15.3 4.7 : 58.3 :
Slowakei 284 430 8.6 4.9 4.5 -1.4 35.1 41.3 3.3
Slowenien 638 991 9.2 6.6 7.0 1.2 17.9 21.3 3.6
Alle PHARE-Beitrittsländer 16 592 24 053 7.7 172 208 3.9 : 543 :
Zypern 4 665 6 125 5.6 39.7 33.5 -3.4 44.3 53.1 3.7
Malta (5) 2 447 2 951 3.2 10.1 13.7 5.1 26.5 29.2 3.2
Türkei 28 032 34 973 4.5 184.3 277.7 8.5 278.4 329.5 3.4
Alle MED-Beitrittsländer 35 144.4 44 048.6 4.6 234.2 324.9 6.8 349 411.7 3.3
Alle Beitrittsländer 51 736.6 68 101.9 5.7 406.1 533.3 5.6 : 954.7 :

Gesamtzahl der Fluggäste (in 1 000) Fracht und Post (Ein- und Ausladungen, in 1 000t) Flugbewegungen (in 1 000)

(1) Estland: Alle Daten beziehen sich nur auf den Flughafen von Tallin. 2000 verzeichneten die estnischen Flughäfen insgesamt 30 234 Flugzeugbewegungen. (2) Lettland: Für Flughäfen Daten für 1996 anstatt 
1995. (3) Litauen: Die Fluggastdaten beziehen sich nur auf Ankünfte und Abflüge. (4) Rumänien: Für Fluggäste und Fracht Daten für 1997 anstatt 1995. Die Frachtdaten beziehen sich nur auf den 
grenzüberschreitenden Verkehr. (5) Für Malta Daten für 1994 anstatt 1995 für Fluggäste und Fracht. Für Flugzeugbewegungen Daten für 1997 anstatt 1995.

Beförderte Fluggäste
(in 1 000)

Passagier-kilometer
(in Mrd.)

Beförderte Fracht und Post
(in 1 000 t)

Tonnen-kilometer
(in Mio.)

Zahl der 
Flüge

Bulgarien 1 261 2.26 22.0 46.0 :
Tschech. Rep. 3 484 5.86 19.0 37.8 52 530
Estland 333 0.30 5.7 5.4 :
Lettland 218 : : : 7 999
Litauen 343 0.46 3.3 4.1 14 226
Ungarn 2 476 3.54 22.0 59.7 :
Polen 2 900 6.00 28.0 87.5 :
Rumänien : : : : :
Slowakei 159 0.25 0.7 0.2 :
Slowenien 866 0.87 4.6 4.5 :
Zypern 1 452 2.80 18.4 : 12 567
Malta (1) 1 649 : : : :
Türkei (2) 11 951 16.74 1 142.0 1 871.9 94 211
(1) Für Malta Daten von 1999. (2) Nur Daten für Turkish Airlines. Fracht-, Frei- und Übergepäck sind eingeschlossen.
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PLZ: ______________________  Stadt: __________________________
Land: _______________________________________________________
Tel.: _______________________  Fax: ___________________________
E-mail: ______________________________________________________

Zahlung nach Erhalt der Rechnung vorzugsweise:
� durch Banküberweisung
� Visa   � Eurocard
Karten-Nr.: ________________________ gültig bis: _____/_____
Ihre MwSt.-Nr. f.d. innergemeinschaftlichen Handel:
Fehlt diese Angabe, wird die MwSt. berechnet. Eine Rückerstattung ist nicht
möglich.
____________________________________________________________

Bestellschein
�

mailto:bib@dst.dk
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